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Telefonische Erreichbarkeit der Mitarbeiter  
des Amtes und Öffnungszeiten
LVB	 03834 895110	 Frau Dr. Haack
Zentrale/Sekretariat	 03834 89510/895111	 Frau Großkopf

Fax:	 03834 895199

Hauptamt:
Gebäudemanagement/	 895143	 Frau Mittag
Schulen
Personalangelegen-	 895113	 Frau Baumgard
heiten
Protokollbüro	 895114	 Frau Bohnenstengel
IT- und Datensicherheit	 895116	 Herr Sbach

Ordnungsamt:
Leiter	 895120	 Herr Burgas
Gewerbe/Verkehr	 895121	 Herr Falk
Einwohnermeldestelle	 895122	 Frau Buutz/Frau 
		  Schliebner-Bärsch
Wohngeldstelle	 895123	 Frau Krey
Standesamt	 895115	 Frau Bratner

Fax:	 895129

Bauamt:
Leiterin	 895130	 Frau Neumann
Bauüberwachung	 895118	 Herr Schumann
Beitragswesen	 895131	 Herr Gaedtke
Baurecht	 895132	 Herr Berner
Pachten/Liegenschaften	 895133	 Frau Rode

Fax:	 895139

Finanzen:
Leiterin	 895140	 Frau Schröter
Buchhaltung	 895141	 Frau Sametzki
Steuerangelegen-	 895142	 Frau Termünde
heiten/Mieten/
Wasser- und 
Bodenverband
Kita/Tagesmütter	 895144	 Frau Seefeldt

Kassenleiterin	 895150	 Frau Walz
Buchhaltung	 895151	 Frau Kaulfuß
Vollstreckung	 895152	 Frau Zahn

Öffnungszeiten:
Montag	 geschlossen
Dienstag	 8:30 bis 12:00 Uhr  und 	13:00 bis 18:00 Uhr
Mittwoch	 8:30 bis 12:00 Uhr	 geschlossen
Donnerstag	 geschlossen	 13:00 bis 17:00 Uhr
Freitag	 geschlossen

Dabei können Farbabweichungen auftreten, genauso wie bei unterschiedlicher Papierbeschaffenheit. Des-
halb können wir für eine genaue Farbwiedergabe keine Garantie übernehmen. Diesbezügliche Beanstan-
dungen verpflichten uns zu keiner Ersatzleistung. Die Vervielfältigungs- und Nutzungsrechte der hier veröf-
fentlichten Fotos, Bilder, Grafiken, Texte und auch Gestaltung liegen beim Verlag. Vervielfältigung nur mit 
schriftlicher Genehmigung des Urhebers.

Verantwortlich:
Amtlicher Teil:	 Der Amtsvorsteher

Außeramtlicher Teil:	 Mike Groß (V. i. S. d. P.)

Anzeigenteil: 	 Jan Gohlke

Erscheinungsweise:	 monatlich

Auflage:	 4.800 Exemplare
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Amt Landhagen 	 Beschluss-Nr.: 	 LEV/015/2017
Bauamt 	 Datum: 	 10.05.2017

Gemeindevertretung Levenhagen 	 - öffentlich

Beschluss
Beratungsgegenstand:
Verfügung der Widmung einer Teilfläche des Flurstückes 16/3 der 
Flur 2 Gemarkung Levenhagen für den öffentlichen Verkehr durch die 
Gemeinde Levenhagen als Träger der Straßenbaulast gemäß 7 Absatz 
1 Straßen- und Wegegesetz des Landes Mecklenburg-
(StrWG-M-V)

Beschluss:
Die Gemeinde Levenhagen verfügt als Träger der Straßenbaulast die 
Widmung einer Teilfläche des Flurstückes 16/3 der Flur 2 Gemar-
kung Levenhagen für den öffentlichen Verkehr gemäß § 7 Absatz 1 
Straßen- und Wegegesetz des Landes Mecklenburg-Vorpommern 
(StrWG-M-V).

Begründung/Stellungnahme:
Die Gemeinde Levenhagen beauftragt das Bauamt/Amt Landhagen, 
die Widmung gemäß § 7 Absatz 2 StW/G-MV öffentlich bekannt 
zu machen.

Die Abstimmung lt. Beschlussvorlage ergab:
6 	 Mitglieder gesamt
6 	 davon anwesend
6 	 Ja-Stimmen
0 	 Nein-Stimmen
0 	 Stimmenthaltungen

Von der Beratung und Abstimmung nach § 24 Kommunalverfassung 
M-V ausgeschlossen
war/en: keiner

Amt Landhagen 	 Beschluss-Nr. 	 LEV/016/2017
Bauamt 	 Datum: 	 10.05.2017

Gemeindevertretung Levenhagen 	 - öffentlich

Beschluss
Beratungsgegenstand:
Vergabe eines Straßennamens für eine Teilfläche des Flurstückes 16/3 
der Flur 2 Gemarkung Levenhagen
Der Straßennamenvorschlag ist „Zum alten Mischplatz“.

Beschluss:
Die Gemeindevertretung von Levenhagen beschließt, dass die an der 
anliegenden Liegenschaftskarte markierte Teilfläche des Flurstückes 
16/3 der Flur 2 Gemarkung Levenhagen den Straßennamen „Zum 
alten Mischplatz“ erhält. Das Ordnungsamt/Amt Landhagen wird 
beauftragt, das Straßennamensschild zu bestellen und aufzustellen.

Begründung/Stellungnahme:
Auf dem Flurstück 16/3 ist ein Einfamilienhaus errichtet worden, 
weiterer Eigenheimbau ist vorgesehen. Aus diesem Grunde muss die 
Erreichbarkeit des bebauten und der zukünftig bebauten Grundstücke 
durch eine öffentlich-rechtlich gesicherte Zufahrt gewährleistet sein.

Die Abstimmung lt. Beschlussvorlage ergab:
6	 Mitglieder gesamt
6	 davon anwesend
6	 Ja-Stimmen
0	 Nein-Stimmen
0	 Stimmenthaltungen

Von der Beratung und Abstimmung nach § 24 Kommunalverfassung 
M-V ausgeschlossen
war/en: keiner

Neufassung der Gebührensatzung der Gemeinde 
Neuenkirchen für die Straßenreinigung
Präambel
Auf Grund des § 5 der Kommunalverfassung für das Land Meck-
lenburg-Vorpommern vom 13. Juli 2011 (GVOBl. M-V S. 777) und 
§ 50 Abs. 4 Nr. 3 des Straßen- und Wegegesetzes Mecklenburg-
Vorpommern (StrWG M-V) vom 13. Januar 1993 (GVOBl. M-V S. 
42), zuletzt geändert durch Artikel 4 des Gesetzes vom 20. Mai 2011 
(GVOBl. M-V S. 323, 324) in Verbindung mit den §§ 2, 4 und 6 des 
Kommunalabgabengesetzes (KAG M-V) in der Fassung der Bekannt-
machung vom 12. April 2005 (GVOBl. M-V 2005, S. 146), zuletzt 
geändert durch Artikel 2 des Gesetzes vom 13. Juli 2011 (GVOBl. 
M-V S. 777, 833) wird nach Beschlussfassung durch die Gemeinde-
vertretung der Gemeinde Neuenkirchen am 28. März 2017 folgende 
Neufassung der Gebührensatzung erlassen.
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§ 1 
Erhebungsgrundsatz, Gegenstand der Gebühr
Die Gemeinde Neuenkirchen erhebt für die Straßenreinigung ein-
schließlich des Winterdienstes Benutzungsgebühren, soweit die Rei-
nigungspflicht nicht nach den §§ 3 und 5 der Satzung der Gemeinde 
Neuenkirchen über die Straßenreinigung den Grundstückseigentümern 
und dinglich Berechtigten der anliegenden Grundstücke auferlegt ist.

§ 2 
Begriffsbestimmungen
(1) Grundstück im Sinne dieser Satzung ist grundsätzlich das Grund-
stück im bürgerlich-rechtlichen Sinne. Mehrere selbstständig nicht bau-
lich oder gewerblich nutzbare Grundstücke gelten als ein Grundstück, 
wenn die Eigentümer identisch sind und die Grundstücke nur in ihrer 
Gesamtheit baulich oder gewerblich nutzbar sind. Satz 2 gilt entspre-
chend, wenn an der Grundstücksgesamtheit ein Grundstück beteiligt 
ist, das selbstständig baulich oder gewerblich nutzbar wäre, wenn es 
einem oder mehreren Nachbargrundstücken desselben Eigentümers 
die bauliche oder gewerbliche Nutzbarkeit vermittelt.
(2) Anliegergrundstück ist ein Grundstück, das 
-	 eine gemeinsame Grundstücksgrenze mit dem Straßengrundstück 

der zu reinigenden Straße oder
-	 eine gemeinsame Grundstücksgrenze mit einer Zwischenfläche 

(Straßenrandbereich im Sinne von § 4 Absatz 2 Satz 4 der Stra-
ßenreinigungssatzung, soweit er zur öffentlichen Straße im Sinne 
von § 2 Absatz 2 Straßen- und Wegegesetz gehört) aufweist. 

Die Frontlänge einer bloßen Zuwegung (bei Pfeifenkopf- oder Ham-
merkopfgrundstücken) gilt nicht als gemeinsame Grundstücksgrenze im 
Sinne des vorstehenden Satzes. Eine bloße Zuwegung liegt vor, wenn 
der unmittelbar an das Straßengrundstück oder die Zwischenfläche 
angrenzende Grundstücksteil wegen seiner geringen Breite und Tiefe 
nicht über seine Funktion als Zuwegung hinaus einer sinnvollen bau-
lichen, gewerblichen oder der baulichen oder gewerblichen Nutzung 
unmittelbar zuzuordnenden Nutzung zugeführt werden kann.
(3) Hinterliegergrundstück ist ein Grundstück, das durch die zu reini-
gende Straße erschlossen wird, ohne eine gemeinsame Grundstücks-
grenze mit dem Straßengrundstück oder einer Zwischenfläche nach 
vorstehendem Absatz 2 Satz 1 aufzuweisen. Wie Hinterliegergrund-
stücke werden auch Grundstücke, die über eine bloße Zuwegung mit 
der Straße verbunden sind (Pfeifenkopf- oder Hammerkopfgrund-
stücke), behandelt.
(4) Straßengrundstück ist das Grundstück, auf dem sich die zu reini-
gende Fahrbahn bzw. der zu reinigende Wegekörper (Verkehrsfläche) 
befindet. 

§ 3 
Gebührenmaßstab
(1) Bemessungsgrundlage der Gebühren für die Reinigung der Straßen 
ist die auf volle Meter abgerundete Straßenfrontlänge des Grund-
stückes. 
(2) Straßenfrontlänge ist bei einem Anliegergrundstück die Länge 
der gemeinsamen Grenze des Anliegergrundstückes mit dem Stra-
ßengrundstück. 
(3) Grenzt ein Anliegergrundstück nicht mit der gesamten der Straße 
zugewandten Grundstücksseite an die Straße, so wird der Gebühren-
bemessung zusätzlich zur Frontlänge die Länge der Grundstücksseite, 
die der Straße zugewandt ist, zugrunde gelegt. 
(4) Grenzt ein Anliegergrundstück nur an eine Zwischenfläche, so 
wird es hinsichtlich der Straßenfrontlängenermittlung wie ein Hinter-
liegergrundstück behandelt.
(5) Straßenfrontlänge ist bei einem Hinterliegergrundstück die Ge-
samtlänge aller Grundstücksseiten, die der Straße zugewandt sind. 
Die Frontlänge der bloßen Zuwegung wird bei Pfeifenkopf- oder Ham-
merkopfgrundstücken als Teil der Straßenfrontlänge hinzugerechnet.
(6) Als der Straße zugewandt gilt eine Grundstücksseite, wenn sie 
parallel oder in einem Winkel 
-	 kleiner oder gleich 45 Grad oder 
-	 größer oder gleich 135 Grad
	 (Winkelmessung entgegen dem Uhrzeigersinn) zur Straße verläuft. 
Hat ein Grundstück zu einer das Grundstück erschließenden Straße 
keine zugewandte Grundstücksseite, so gilt die längste parallel zur 

Straße gemessene Ausdehnung des Grundstücks als zugewandte 
Grundstücksseite.
(7) Maßgeblich für die Winkelmessung nach Absatz 7 Satz 2 ist der 
Schnittpunkt des Straßengrundstückes und der jeweils zu betrachtenden 
Grundstücksseitenlinie. Der Schnittpunkt ist erforderlichenfalls durch 
eine imaginäre Verlängerung der betreffenden Grundstücksseitenlinie 
zum Straßengrundstück hin und auch erforderlichenfalls eine imagi-
näre Verlängerung der Straßengrundstücksgrenze zu bestimmen. 
Bei mehreren Schnittpunkten gilt die Grundstücksseite als der Straße 
zugewandt, wenn mindestens an einem Schnittpunkt die Vorausset-
zungen des Abs. 7 Satz 1 gegeben sind.
(8) Liegt ein Grundstück an mehreren Straßen an bzw. wird es durch 
mehrere Straßen erschlossen, so ist es zu jeder Straße hin gebühren-
pflichtig, soweit die Straßen in der Anlage 1 zur Straßenreinigungs-
satzung aufgeführt sind.

§ 4 
Gebührensatz
(1) Gebührensatz für den Winterdienst
Der Gebührensatz je Meter Straßenfrontlänge beträgt:
a)	 für die Zeit vom 01. Januar 2016 bis 31. Dezember 2016 = 0,39 

EUR
b)	 für die Zeit vom 01. Januar 2017 bis 31. Dezember 2017 = 0,21 

EUR
c)	 für die Zeit vom 01. Januar 2018 bis 31. Dezember 2018 = 0,00 

EUR
d)	 für die Zeit vom 01. Januar 2019 bis 31. Dezember 2019 = 0,88 

EUR
(2) Gebührensatz für die Sommerreinigung
Der Gebührensatz je Meter Straßenfrontlänge beträgt:
a)	 für die Zeit vom 01. Mai 2016 bis 31. Oktober 2016 = 0,42 EUR
b)	 für die Zeit vom 01. Mai 2017 bis 31. Oktober 2017 = 0,35 EUR 
c)	 Für die Zeit vom 01. Mai 2018 bis 31. Oktober 2018 = 0,35 EUR 

§ 5 
Gebührenschuldner
(1)	  öffentlichen Einrichtung gebotenen Reinigungsleistungen 
einschließlich der Winterdienstleistungen erhoben. 
(2) Gebührenschuldner ist der Eigentümer des anliegenden oder durch 
die Straße erschlossenen Grundstückes.
(3) Ist an dem anliegenden oder durch die Straße erschlossenen Grund-
stück ein dingliches Nutzungsrecht bestellt, so ist der Inhaber dieses 
Rechts an Stelle des Grundstückseigentümers Gebührenschuldner.	

§ 6 
Beginn und Ende der Gebührenpflicht und Gebührenschuld
(1) Die Gebührenpflicht entsteht, sobald die mit der öffentlichen Ein-
richtung gebotenen Reinigungsleistungen einschließlich der Winter-
dienstleistungen in der Straße, an der das Grundstück anliegt oder 
von der das Grundstück erschlossen wird, in Anspruch genommen 
werden. Die Inanspruchnahme ist gegeben, sobald die Straße, an 
der das Grundstück anliegt oder von der das Grundstück erschlossen 
wird, durch die Gemeinde Neuenkirchen gereinigt wird.
(2) Die Gebührenpflicht endet mit Ablauf des Kalenderjahres, in dem 
die Gemeinde Neuenkirchen die Reinigung der Straße, an der das 
Grundstück anliegt oder von der das Grundstück erschlossen wird, 
nicht nur vorübergehend einstellt.
(3) Erhebungszeitraum der Straßenreinigungsgebühr ist das Kalen-
derjahr. Die Gebührenschuld entsteht jeweils am 31. Dezember des 
Erhebungszeitraumes. 
(4) Die Gebühr wird im Fall der Neuaufnahme oder Einstellung der 
Reinigungsleistungen in der Straße, an der das Grundstück anliegt 
oder von der das Grundstück erschlossen wird, anteilig nach vollen 
Kalendermonaten entsprechend den vorstehenden Regelungen erho-
ben. Für die Gebührenbemessung bei Neuaufnahme von Reinigungs-
leistungen ist der erste Tag des auf die Leistungsaufnahme folgenden 
Monats maßgeblich.
(5) Wer am Tag des Entstehens der Gebührenschuld im Grundbuch als 
Eigentümer oder zur Nutzung dinglich Berechtigter des anliegenden 
oder des durch die Straße erschlossenen Grundstückes eingetragen ist, 
gilt für dieses Kalenderjahr als Benutzer der öffentlichen Einrichtung.
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§ 7 
Leistungsstörungen
(1) Kann die Reinigung der gebührenpflichtigen Straße wegen Aufgra-
bungen, Bauarbeiten oder aus sonstigen Gründen, die die Gemeinde 
Neuenkirchen zu vertreten hat, oder wegen höherer Gewalt länger 
als einen Monat zusammenhängend nicht durchgeführt werden, so 
wird die Gebührenzahlungspflicht unterbrochen. Als Behinderung im 
Sinne dieses Absatzes gelten nicht parkende Fahrzeuge, Container 
oder ähnliche nicht von der Gemeinde Neuenkirchen zu vertretende 
Hindernisse.
(2) Die Unterbrechung der Gebührenzahlungspflicht beginnt mit Ablauf 
des Kalendermonats, in dem die letzte Reinigung vor Eintritt der in Abs. 
1 oder Abs. 2 bezeichneten Störung erfolgte. 
(3) Die Unterbrechung der Gebührenzahlungspflicht oder die Minde-
rung der Gebühr endet mit Ablauf des Kalendermonats, in dem die 
Reinigung wieder aufgenommen wird. 
(4) Die Gebührenminderung in den vorstehend beschriebenen Fällen 
wird von Amts wegen bei der Heranziehung berücksichtigt.

§ 8 
Heranziehung und Fälligkeit
(1) Die Heranziehung zur Straßenreinigungsgebühr erfolgt durch 
schriftlichen Bescheid, der mit einem Bescheid über andere Kommu-
nalabgaben verbunden werden kann.
(2) Die Jahresgebühr ist je zu einem Viertel am 15. Februar, 15. Mai, 
15. August und 15. November jeden Jahres fällig.

§ 9 
Datenverarbeitung
(1) Zur Ermittlung der Gebührenschuldner und zur Festsetzung der 
Abgaben im Rahmen der Veranlagungen nach dieser Satzung ist die 
Verwendung der erforderlichen personenbezogenen und grundstücks-
bezogen Daten durch die Gemeinde Neuenkirchen und das mit den 
Aufgaben nach dieser Satzung betraute Amt zulässig, soweit die Daten
a)	 aus der Prüfung des gemeindlichen Vorkaufsrechtes nach den §§ 

24 bis 28 BauGB oder im Zusammenhang mit der Erteilung oder 
Versagung des gemeindlichen Einvernehmens zu einem Bauvor-
haben,

b)	 aus dem Grundbuchamt, dem Einwohnermeldeamt, den Unterlagen 
der unteren Bauaufsichtsbehörde, der gemeindlichen Liegenschafts-
verwaltung oder des Katasteramtes,

c)	 zum Zweck der Erhebung anderer Abgaben (einschließlich Real-
steuern), deren Gläubigerin die Gemeinde Neuenkirchen ist, oder 

d)	 aus der Hausnummernvergabe
bekannt geworden, erhoben, gespeichert oder der Gemeinde Neu-
enkirchen übermittelt worden sind. Die Gemeinde Neuenkirchen und 
das mit den Aufgaben nach dieser Satzung betraute Amt dürfen sich 
diese Daten von den genannten Ämtern und Behörden übermitteln 
lassen und zum Zwecke der Abgabenerhebung nach dieser Satzung 
speichern und weiterverarbeiten.

(2) Die Gemeinde Neuenkirchen und das mit den Aufgaben nach dieser 
Satzung betraute Amt sind befugt, auf der Grundlage von Angaben 
der Gebührenpflichtigen und von nach Absatz 1 erlangten Daten ein 
Verzeichnis der Abgabepflichtigen mit den für die Abgabenerhebung 
nach dieser Satzung erforderlichen Daten zu führen und diese Daten 
zum Zwecke der Abgabenerhebung nach dieser Satzung zu verwenden 
und weiterzuverarbeiten.

§ 10 
In-Kraft-Treten
Diese Satzung tritt rückwirkend zum 01. Januar 2016 in Kraft. Gleich-
zeitig tritt die Gebührensatzung für die Straßenreinigung der Gemeinde 
Neuenkirchen vom 21. Mai 2014 außer Kraft.

Hinweis
Gemäß § 5 Abs. 5 der Kommunalverfassung für das Land Meck-
lenburg-Vorpommern wird darauf hingewiesen, dass ein Verstoß 
gegen Verfahrens- und Formvorschriften, die in dem genannten Ge-
setz enthalten oder auf Grund dieses Gesetzes erlassen worden sind, 
nach Ablauf eines Jahres seit der öffentlichen Bekanntmachung dieser 
Satzung nicht mehr geltend gemacht werden kann. Diese Folge tritt 
nicht ein, wenn der Verstoß innerhalb der Jahresfrist schriftlich unter 
Bezeichnung der verletzten Vorschrift und der Tatsache, aus der sich 
der Verstoß ergibt, gegenüber der Gemeinde Neuenkirchen geltend 
gemacht wird. Abweichend von Satz 1 kann eine Verletzung von 
Anzeige-, Genehmigungs- oder Bekanntmachungsvorschriften stets 
geltend gemacht werden.

Die Satzung wurde am 08.06.2017 bei der Landrätin des Land-
kreises Vorpommern-Greifswald als untere Rechtsaufsichtsbehörde 
angezeigt. 

Anlage: 	 Gebührenkalkulation
Anlage 1: 	 Kostenanteil Winterdienst der Jahre 2013 bis 2019
Anlage 2: 	 Kostenanteil Sommerdienst der Jahre 2014 bis 2018

Anlage 1 zur Satzung über die Gebühren zur Straßenreinigung in 
Neuenkirchen
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Gemeinde Wackerow

Bekanntmachung der Satzung zum Bebauungs-
plan Nr. 103 „Wohnbebauung zwischen der 
Dreizehnhausener Straße und dem Bahndamm“
Die Satzung zum Bebauungsplan Nr. 103 „Wohnbebauung zwi-
schen der Dreizehnhausener Straße und dem Bahndamm“, Gemeinde 
Wackerow bestehend aus der Planzeichnung Teil A und dem Text 
Teil B, einschließlich der Begründung, des Umweltberichts und der 
zusammenfassenden Erklärung, wird entsprechend der Beschlussfas-
sung durch die Gemeindevertretung auf der Sitzung am 11.01.2017 
und mit Genehmigung durch den Landkreis Vorpommern-Greifswald 
vom 23.05.2017, Az; 00939-17-40 erlassen. Die Auflagen aus dem 
Genehmigungsbescheid wurden erfüllt. Die Hinweise sind beachtet.
Geltungsbereich gemäß Übersichtsplan:
Der Geltungsbereich umfasst die Flurstücke 31/1, 75/13, 76/36 und 
77 sowie das Teilflurstück 74/8, Flur 4 der Gemarkung Wackerow.
Das Bebauungsplangebiet liegt zwischen der Bahnstrecke Stralsund-
Berlin Gesundbrunnen und der Kreisstraße VG4 sowie nördlich der 
Hauptstraße und südlich des Flurstücks 78/2 in der Gemeinde Wa-
ckerow.
Die Erteilung der Genehmigung zum Bebauungsplan Nr. 103 „Wohn-
bebauung zwischen der Dreizehnhausener Straße und dem Bahn-
damm“, Gemeinde Wackerow wird hiermit bekannt gemacht.
Jedermann kann die Satzung zum Bebauungsplans Nr.: L03 „Wohnbe-
bauung zwischen der Dreizehnhausener Straße und dem Bahndamm“ 
Gemeinde Wackerow bestehend aus der Planzeichnung Teil A und 
dem Text - Teil B einschließlich der Begründung, dem Umweltbericht 
und der zusammenfassenden Erklärung im Bauamt des Amtes Land-
hagen, Theodor-Körner-Str. 36, 17498 Neuenkirchen während der 
Öffnungszeiten: 
Dienstag: 	 08:30 - 12:00 Uhr 
	 13:00 - 18.00 Uhr
Mittwoch: 	 08:30 - 12:00 Uhr
Donnerstag: 	 13:00 - 17:00 Uhr
einsehen und über den lnhalt Auskunft verlangen

Gemäß § 215 Abs. 1 und 2 BauGB werden eine nach § 214 Abs. 1 
Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB beachtliche Verletzung der dort bezeichneten 
Verfahrens- und Formvorschriften, eine unter Berücksichtigung des § 
214 Abs. 2 BauGB beachtliche Verletzung der Vorschriften über das 
Verhältnis des Bebauungsplans- und des Flächennutzungsplans und 
nach § 214 Abs. 3 Satz 2 beachtliche Mängel des Abwägungsorgangs 
unbeachtlich, wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit Bekanntma-

Gemeinde Wackerow
Der Bürgermeister

Jahresrechnung 2013
Die Gemeindevertretung hat auf ihrer Sitzung am 24.05.2017 die 
Jahresrechnung für das Haushaltsjahr 2013 festgestellt.

Der Bürgermeister wird lt. § 60 Abs. 5 Kommunalverfassung MV die 
Entlastung erteilt.

Die Jahresrechnung mit ihren Anlagen sowie der Prüfbericht des Rech-
nungsprüfungsausschusses des Amtes Landhagen für das Haushaltsjahr 
2013 können innerhalb des folgenden Monats auf die Bekanntma-
chung zu den Öffnungszeiten im Amt Landhagen, Theodor-Körner-Str. 
36, 17498 Neuenkirchen, Zimmer 1.06 eingesehen werden.

Neuenkirchen, den 30.05.2017

gez.
Hering
Bürgermeister

Gemeinde Weitenhagen
Die Bürgermeisterin

Jahresrechnung 2013
Die Gemeindevertretung hat auf ihrer Sitzung am 12.06.2017 die 
Jahresrechnung für das Haushaltsjahr 2013 festgestellt.

Dem Bürgermeister wird lt. § 60 Abs. 5 Kommunalverfassung MV 
die Entlastung erteilt.

Die Jahresrechnung mit ihren Anlagen sowie der Prüfbericht des Rech-
nungsprüfungsausschusses des Amtes Landhagen für das Haushaltsjahr 
2013 können innerhalb des folgenden Monats auf die Bekanntma-
chung zu den Öffnungszeiten im Amt Landhagen, Theodor Körner Str. 
36, 17498 Neuenkirchen, Zimmer 1.06 eingesehen werden.

Neuenkirchen, den 19.06.2017

gez.
Jeske
Bürgermeisterin

Anlage 2 zur Satzung über die Gebühren zur Straßenreinigung in Neuenkirchen
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chung des Flächennutzungsplans oder der Satzung schriftlich gegen-
über der Gemeinde unter Darlegung des die Verletzung begründeten 
Sachverhalts geltend gemacht worden sind.
Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 sowie Abs. 4 BauGB 
über die fristgemäße Geltendmachung etwaiger Entschädigungsan-
sprüche für Eingriffe in eine bisher zulässige Nutzung durch diesen 
Bebauungsplan und über das Erlöschen von Entschädigungsansprü-
chen wird hingewiesen.
Nach § 5 Abs. 5 Kommunalverfassung des Landes M-V (KV M-V) kann 
ein Verstoß gegen Verfahrens- und Formvorschriften, die in diesem 
Gesetz enthalten oder aufgrund dieses Gesetzes erlassen worden sind, 
nach Ablauf eines Jahres der öffentlichen Bekanntmachung nicht mehr 
geltend gemacht werden.

Veröffentlicht im amtlichen Mitteilungsblatt des Amtes Landhagen Nr.: 
06 vom 30.06.2017.

Wasser- und Bodenverband „Ryck-Ziese“
Der Verbandsvorsteher

	 Groß Kiesow, den 8. Juni 2017

Bekanntmachung

Der Wasser- und Bodenverband „Ryck-Ziese“ gibt bekannt, dass die 
Unterhaltung (Krautung und Grundräumung) an den Gewässern II. 
Ordnung, die in der Unterhaltungslast des Verbandes liegen, in den 
Gemeinden Neuenkirchen, Mesekenhagen, Levenhagen, Wackerow, 
Weitenhagen, Hinrichshagen, Dersekow, Diedrichshagen ab dem 17. 
Juli 2017 durchgeführt wird. Die entsprechenden Loskarten (Unter-
haltungsarbeiten farbig markiert) können in der Geschäftsstelle des 
WBV eingesehen werden.
Nach § 27 der Verbandssatzung hat der Grundstückseigentümer/
Nutzer den Aushubboden und das Mähgut aus den Gewässern auf-

zunehmen, weiter zu bearbeiten bzw. zu verwerten. Zur Durchführung 
der notwendigen Arbeiten werden zweckentsprechende Maschinen 
der Firmen: 
Rösing Landschafts- und Gewässerpflege GmbH Müggenhall, UTL 
Verarbeitungs- und Dienstleistungs GmbH Reinberg, Flora-Kompakt-
Service Langendorf eingesetzt.
Die Grundstückseigentümer/Nutzer haben dafür Sorge zutragen, dass 
diese auf den Grundstücken arbeiten können (§ 28 (3) der Satzung).
Entsprechend § 30 (2) der Satzung bitten wir um Bekanntmachung 
in den Gemeinden.

Mit freundlichen Grüßen

Im Auftrag

Wasser- und Bodenverband
Untere Tollense/Mittlere Peene

Bekanntmachung des Wasser- und Bodenver-
bandes „Untere Tollense/Mittlere Peene“ 

Gewässerunterhaltung an den Gewässern 2. Ordnung und 
Deichanlagen 

Gemäß § 41 Abs. 1 Wasserhaushaltsgesetz (WHG) kündigt hiermit 
der Wasser- und Bodenverband „Untere Tollense/Mittlere Peene“ 
die Durchführung von Sohl- und Böschungsarbeiten an den in seiner 
Unterhaltungslast befindlichen Gewässern und Deichen 2. Ordnung an. 
 
Die Arbeiten werden in folgenden Zeiträumen durchgeführt: 
 
Krautung:	 24.07.2017 - 31.12.2017 
Grundräumung:	 01.10.2017 - 31.03.2018 
 
Die Instandhaltung von Gewässern, Rohrleitungen, Stauen, Schöpf-
werken usw. erfolgt ganzjährig. 
 
Gemäß § 66 Landeswassergesetz M-V (LWaG) und § 41 Abs. 1 
Wasserhaushaltsgesetz (WHG) und der Satzung unseres Verbandes 
haben die Eigentümer, die Anlieger und Hinterlieger der Anlagen das 
Betreten der Grundstücke zur Durchführung von Unterhaltungsarbeiten 
zu dulden. 
Es ist alles zu unterlassen, was die Durchführung der Unterhaltungsar-
beiten erschwert oder unmöglich macht. Diesbezügliche Hinweise und 
Forderungen sind umgehend an die Geschäftsstelle des Wasser- und 
Bodenverbandes heranzutragen. 
 
Wasser- und Bodenverband 
„Untere Tollense/Mittlere Peene“ 
Telefon 039997 33120 
Fax 039997 331213 
E-Mail: wbv-at-dm@wbv-mv.de 
 
gez. 
Hartmut Leddig 
Verbandsvorsteher 
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Kindernachmittag und Straßenfest

Gemeinde Levenhagen

am 08.07.2017

Der Kindernachmittag findet ab 14 Uhr auf dem Sportplatz in 
Levenhagen statt
Programm:	 - Hüpfburg
		  - Pferdereiten
		  - Zauberei
 		  - Kinderschminken
 		  - Nageldesign für Kinder
		  - Aufgabenpakur der Feuerwehr mit Siegerehrung
ab 17 Uhr gibt’s eine Aufführung des Figurentheaters Schnuppe 
in der Kirche (Unkostenbeitrag 2,- Euro pro Person)

Außerdem gibt es Eis, Kuchen und Getränke für Kinder kostenlos.

Das Straßenfest findet dann ab ca. 18:30 Uhr bei der Feuerwehr 
statt

•	hier bringen dann alle Teilnehmer Essen und Getränke selbst mit 
(diese werden alle auf einen Tisch gestellt und jeder kann sich 
dann, an allem selbst bedienen)
•	ein heißer Grill ist natürlich vor Ort, um die mitgebrachten Steak´s 

und Würste zu grillen

Wir hoffen auf gutes Wetter und zahlreiche Teilnahme.

Organisiert ist dieser Tag von Einwohnern unserer Gemeinde, der 
Feuerwehr und der Gemeindevertretung.

Anhörung zur beabsichtigten Eingemeindung  
der Gemeinde Wackerow in die Universitäts-  
und Hansestadt Greifswald
Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde Wackerow!
Am Mittwoch, dem 12.07.2017 um 19:00 Uhr findet im Gerätehaus 
der Freiwilligen Feuerwehr Wackerow, Am Flemmingberg 12, 17498 
Wackerow eine Bürgerversammlung statt, zu der alle Einwohnerinnen 
und Einwohner der Gemeinde Wackerow herzlich eingeladen sind.
Thema:	 Anhörung zur beabsichtigen Fusion mit der Universitäts- 

und Hansestadt Greifswald
Die Gemeindevertretung Wackerow beschloss am 21.10.2015 mehr-
heitlich, Verhandlungen mit Greifswald über eine Eingemeindung der 
Gemeinde Wackerow in die Hansestadt Greifswald aufzunehmen. 
Nach einem erfolgreich verlaufenen Verhandlungsprozess liegt ein 
Entwurf eines Gebietsänderungsvertrages vor, der aus Sicht des Bür-
germeisters als verantwortlicher Verhandlungsführer der Gemeinde-
vertretung zur Annahme empfohlen werden kann.
 In dieser Phase des Verfahrens ist nun der richtige Zeitpunkt für die 
gesetzlich vorgeschriebene Anhörung der Bürgerinnen und Bürger 
gekommen. Sie werden auf dieser Veranstaltung durch den Bürger-
meister über die Gründe, Ziele und den Verfahrensstand der geplanten 
Gebietsänderung informiert. Gleichzeitig haben Sie Gelegenheit, Ihre 
Anregungen und Bedenken dem Bürgermeister und den anwesenden 
Gemeindevertretern zur Kenntnis zu bringen. Diese im Rahmen der 
Anhörung vorgetragenen Gesichtspunkte sind dann von der Gemein-
devertretung in die Beratung über den Gebietsänderungsvertrag ein-
zubeziehen.
Die Gemeindevertretung wünscht sich eine rege Diskussion. Wir freuen 
uns auf Ihr Kommen!

Manfred Hering
Bürgermeister der Gemeinde Wackerow

Veranstaltungen im Juli 2017 

03.07.2017 	 19:00 Uhr 	 Sitzung des Finanzausschusses „Uns 
Dörphus“ 

04.07.2017 	 19:00 Uhr 	 Sitzung des Bauausschusses „Uns 
Dörphus“ 

10.07.2017 	 19:00 Uhr 	 Sitzung des Sozialausschusses „Uns 
Dörphus“

20.07.2017 	 19:00 Uhr 	 Gemeindevertretersitzung „Uns Dör-
phus“ 

Änderungen vorbehalten.
Geänderte Termine und evtl. zusätzliche Termine werden in den monat-
lichen Amtsblättern, in den Schaukästen und neu auf der Homepage der 
Gemeinde Weitenhagen www.Weitenhagen.info bekanntgegeben. 
Schauen Sie sich auch sonst gerne unsere Homepage über und für 
unsere Gemeinde an.

Ver- und Entsorgungsgesellschaft  
des Landkreises Vorpommern-Greifswald 
mbH  informiert:

Vorstellung Wertstoffhof Helmshagen

Am Voßberg 10
17498 Helmshagen
Tel. 03834 594669

Öffnungszeiten:
 	 ganzjährig
Montag	 8:00 - 16:00 Uhr
Dienstag	 8:00 - 16:00 Uhr
Mittwoch	 8:00 - 16:00 Uhr
Donnerstag	 8:00 - 16:00 Uhr
Freitag	 8:00 - 16:00 Uhr
Samstag	 8:00 - 12:00 Uhr

Kostenlose Annahme/Ausgabe:
-	 Ausgabe von gelben Säcken
-	 Ausgabe der Abfallkalender
-	 Annahme von Grünabfällen bis 1 cbm pro Tag/Wertstoffhof bis zu 

einem Astdurchmesser von max. 10 cm (keine Speisereste, keine 
Abfälle aus der Tierhaltung)

-	 Annahme von DSD Wertstoffen. Dazu gehören: 
-	 Leichtverpackungen (Inhalt der gelben Säcke)
-	 Altpapier und Altpappe
-	 Altglas (kein Fensterglas)
-	 Annahme von perrmüll (einschließlich Haushaltsgeräte /Kühlge-

räte) bis 5 cbm für Anlieferer, die an die Abfallentsorgung des 
Landkreises angeschlossen sind und eine vom Entsorgungsbüro 
ausgestellte Bestätigung vorlegen können.

-	 Annahme von Altmetallen
-	 Annahme von elektrischen und elektronischen Altgeräten
-	 Annahme von Altkleidern

Gebührenpflichtige Annahme:
-	 Verkauf von amtlich gekennzeichneten Müllsäcken für Restmüll
-	 Annahme von Grünabfällen über die Höchstmenge aus privaten 

Haushalten, die an die Abfallentsorgung des LK VG angeschlossen 
sind.

-	 Annahme von Restmüll
-	 Annahme von Sperrmüll ohne Bestätigung des Entsorgungsbüros
-	 Annahme von Bauschutt (Gemische aus Beton, Ziegeln, Fliesen 

und Keramik zur Verwertung)
-	 Annahme von gemischten Bau- und Abbruchabfällen
-	 Annahme von unbehandelten Altholz aus Sperrmüll

Informationen zu weiteren Wertstoffhöfen erhalten Sie unter 
www.vevg-karlsburg.de.
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Sportfest bei den „Lütten Nordlichtern“

Am 01.06. wurden die Turnschuhe der „Lütten Nordlichter“ in Derse-
kow ordentlich gefordert. Direkt am Kindertag ging es an der Grund-
schule sportlich zu. Alle Schülerinnen und Schüler mussten ihre Fitness 
in 4 Wettkampfdisziplinen unter Beweis stellen. Die Klassen 1 bis 4 
rangen im Weitwurf, 50 Meter Lauf und im Weitsprung um die er-
sten 3 Plätze. Die Schülerinnen und Schüler mit den meisten Punkten 
aus den jeweiligen Disziplinen konnten sich über eine Urkunde und 
Medaille freuen. Spannend war es am Ende des Sportfestes, als die 
Parallelklassen einer Klassenstufe bei einem Staffellauf um die Ehre 
und einen Pokal liefen. Oft lagen die Klassen dicht beieinander und 
nur ein Bruchteil einer Sekunde entschied über Sieg oder Niederlage. 
Während des Wettkampfes erfuhren die Lehrkräfte an den Stationen 
große Unterstützung durch Eltern, Großeltern, ehemalige Lehrer und 
Schüler der Regionalschule aus Neuenkirchen. An dieser Stelle sagen 
wir nochmals vielen Dank. Die Schülerinnen und Schüler der neunten 
Klassen mussten dann am eigenen Leib erfahren, wie schnell und 
sportlich die Gewinnerklasse der vierten Klassestufe ist. Aus Spaß traten 
sie gegeneinander beim Staffellauf an. Mit einem sicheren Vorsprung 
konnten unsere Viertklässler den Ehrensieg für sich erringen. Dieses 
Spektakel wird noch lange in Erinnerung bleiben.

Julia Rehbein 

Marlene Kolloge (4b) beim Weitsprung

Klasse 1a - Gewinner des Staffellaufs ihrer Klassenstufe

Unser Museumswerft-Besuch
Am Mittwoch, dem 10.05.2017 waren wir, die Klasse 6a in der Mu-
seumswerft in Greifswald. Es war sehr nass und kalt, aber trotzdem 
haben wir eine spannende Führung durch das Gelände erlebt. Herr 
Sandau zeigte uns alles, so auch eine Slipanlage, ein noch nicht fertig 
gebautes Schiff und noch vieles mehr. Wir Mädchen gingen danach 
in den Heine-Schuppen. So konnten wir uns noch aufwärmen, bevor 
wir mit einem Haifischkutter segeln durften. Im Heine-Schuppen bauten 
wir Luftballon-Strohhalm-Schiffchen. Das war witzig! Als die Sonne 
schien, kamen die Jungs von ihrer Segeltour wieder, völlig nass und 
durchgefroren! Aber nun durften wir auf das Schiff. Wir probierten 
gleich aus, wie es ist, als richtige Piraten auf einem richtigen Schiff 
unser diesjähriges Musical zu spielen. Als uns doch ein wenig kalt 
wurde, gingen wir unter Deck. Aber nur kurz, denn dann war es doch 
viel schöner, den Fahrtwind im Gesicht zu spüren. Kapitän Friedrich 
hat uns sogar die Kojen gezeigt. Dort war es sehr eng. Leider mussten 
wir bald wieder zurücksegeln. Als wir an Land waren, haben wir uns 
von „Hanne Marie“, dem Schiff verabschiedet. Alle bedankten sich 
noch einmal bei den Mitarbeitern. Danach wanderten wir wieder zur 
Schule zurück. Der Tag hat uns sehr gut gefallen - auch ohne Sonne!

Finnja K., 6a

Landesmuseumsbesuch am Kindertag
Am 01.06.2017 gingen wir auf Spurensuche in die Sonderausstellung 
„Luthers Norden“ im Pommerschen Landesmuseum. Eine Museumspä-
dagogin zeigte uns zunächst, wo wir unsere Sachen abstellen konnten. 
Danach schauten wir einen kurzen Film zu Johannes Bugenhagen. 
Als der Film zu Ende war, bekamen wir ein Klemmbrett, einen Bleistift 
und Frageblätter. Es gab verschiedene Stationen mit Nummern. Dort 
waren kleine Texte, in denen die Antworten zu den Fragen standen. 
Um diese zu finden, brauchte man einen guten Teampartner. Es gab 
viele unterschiedliche Fragen zu Luthers Leben. Als wir damit fertig 
waren, wurden wir kreativ. Es gab eine große Auswahl von Karten, 
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auf denen Sprüche gedruckt waren, die man mit Farb- und Kartoffel-
stempeln sowie Filzstiften gestalten konnte. Leider mussten wir danach 
schon wieder los, da wir keine Zeit mehr hatten. Wir bedanken uns 
an dieser Stelle beim Landesmuseum, das uns diesen schönen Tag 
ermöglicht hat. Wir werden ihn so schnell nicht vergessen.

Finnja K. und Lilith N., Kl. 6a

Die Krippenkinder schaukeln wieder

Die Krippenkinder der Kita „Waldströper“ in Weitenhagen haben ein 
ganz besonderes Geschenk zum Kindertag eingeweiht. 
Die alte Schaukel war schon lange morsch und musste leider im letzten 
Jahr abgebaut werden. Herr Andy Walter, ein engagierter Vater aus 
der Gemeinde, kam auf unser Team zu und bot an, die Finanzierung 

für eine neue Schaukel zu übernehmen. Gesagt, getan. Gemeinsam 
mit der Leiterin Frau Korrmann wählte er eine tolle, TÜV-gerechte 
Schaukel aus. Nachdem die Schaukel geliefert wurde, organisierte Herr 
Walter auch den professionellen Aufbau durch die Firma Vallentin. 
Am Kindertag wurde dann alles mit Luftballons und bunten Wimpeln 
schön geschmückt. Herr Walter und Herr Vallentin kamen noch mit 
ein paar leckeren Kleinigkeiten vorbei und so konnten sich die Kinder 
persönlich mit einem gemalten Bild bei Ihnen bedanken. Freudig nah-
men die „Lütten Waldströper“ ihr neues Spielgerät in Beschlag und 
ließen es sich nicht nehmen, gleich wie wild los zuschaukeln.
Wir und die Kinder der Krippe „Lütte Waldströper“ möchten uns ganz 
herzlich bei Herrn Andy Walter, von der Deutschen Vermögensbera-
tung, vielmals für die großzügige Spende bedanken. Ein herzlicher 
Dank geht natürlich auch an Herrn Sven Vallentin, Inhaber der Firma 
Vallentin, der für uns den Aufbau durch seine Mitarbeiter kostenfrei 
hat durchführen lassen. 

Wir sagen „Danke“!

J. Krtschil

Ein ereignisreicher Tag

Den internationalen Kindertag feierten auch die Kinder der Kita 
„Waldströper“ aus Weitenhagen.

Bei bestem Wetter fuhren sie gemeinsam nach dem Frühstück in einem 
großen Bus an den Greifswalder Bodden, zum Strand von Ludwigsburg 
(Loissin). Dort angekommen und von der lieben Sonne begrüßt, trennten 
sich die Kinder der Igel-, Hasen- und Eichhörnchengruppen zu ereig-
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nisreichen Unternehmungen wie zum Beispiel einem Spaziergang am 
Strand, dem Klettern im Wald, dem Schätze suchen am Wasser und 
am Deich. Nach all diesen schönen Erlebnissen fanden sich die Kinder 
dann wieder freudig beim gemeinsamen Spiel auf dem Spielplatz ein.

Die Kinder waren sichtlich begeistert, als sie in dem netten kleinen 
Lokal „Boddenblick“, am Strand, ein wirklich großer und leckerer 
Imbiss erwartete. Bei Pommes und Bratwurst gehörte ihnen die Ter-
rasse ganz allein.

Auch die Rückfahrt in dem großen Bus war ein Highlight an diesem Tag.

E. Böttger

Eine wunderschöne Abschlussfahrt

Die angehenden Schulkinder der Picasso Gruppe aus der Kita Entde-
ckungskiste Wackerow, sowie die Eichhörnchen der Kita Waldströper 
aus Weitenhagen  verlebten einen wunderschönen Tag im Freilichtmu-
seum in Klockenhagen. Dieser war als Abschluss der Kindergartenzeit 
gedacht und sie haben ihn, auch ob des tollen Wetters, voll genießen 
können. Filzen, Brot backen, Waffelbäckerei, tolle Spielplätze, all dies 
war für unsere Lütten ein klasse Erlebnis. 

D. Heidrich

Der Bus macht Schule

Die Einschulung zahlreicher Kita-Kinder rückt unaufhaltsam näher. 
Die Vorfreude der Kinder auf die Schule ist riesengroß und sie steht 
im Fokus aller Erwartungen. Dabei gerät die Bewältigung des Schul-
weges in den Hintergrund, obwohl er von den Kindern ein hohes 
Maß an Aufmerksamkeit und Konzentration abverlangt. Zahlreiche 
Kindergartenkinder aus dem Greifswalder Umland werden zukünftig 
mit dem Schulbus befördert. Wie das richtig geht, lernen und erle-
ben die zukünftigen Erstklässler aus den ILL-Kitas „Waldströper“ und 
„Entdeckungskiste“ bei der Busschule in Greifswald. 

Mit einem Bus der Greifswalder Verkehrsbetriebe wurden die Kinder 
aus Wackerow und Weitenhagen abgeholt, von wo aus es dann zum 
Betriebshof ging. Dort war bereits alles für die kommenden Schulan-
fänger vorbereitet und Herr Laß, von den Verkehrsbetrieben, erklärte 
seinen aufmerksamen Zuhörern die „10 goldenen Regeln für den 
sicheren Schulweg mit dem Bus“. Was passieren kann, wenn man sich 
nicht an die Regeln hält zeigte Dummy „Schlaubi“, der einige Zusam-
menstöße mit dem Bus bzw. einen „Freiflug“ durch diesen ertragen 
musste, weil er nicht vernünftig auf seinen Platz saß. 

Am zweiten Bus machte der Präventionsbeauftragte des Greifswalder 
Polizeireviers, Herr Tschirn, den Kindern die Größe des Busses be-
wusst und ließ die Kinder auf der Zauberfläche „verschwinden“. Diese 
orange markierte „Zauberfläche“ ist der tote Winkel des Busfahrers, 
den die Kinder beim Blick in die Seitenspiegel vom Fahrersitz aus 
vergeblich suchten. Zum Abschluss machten wir noch den Türentest: 
Die Türen des Busses schließen nicht, sobald ein Hindernis (bspw. 
eine Schulmappe) sich zwischen ihnen befindet und solange sie offen 
sind, bleibt der Bus angebremst und kann nicht losfahren. Trotz dieser 
Sicherheitsvorkehrung und größter Sorgfalt der Busfahrer, kommt 
es leider immer noch zu Unfällen mit Schülern. Aus diesem Grund 
freuen wir uns umso mehr, dass Herr Laß und Herr Tschirn uns die 
Teilnahme an der Busschule ermöglichten und danken Ihnen für den 
lehrreichen Vormittag, der mit der Übergabe der Busschul-Urkunden 
und -Malhefte an die Kinder endete. 

Wir hoffen, dass noch viele Kitas aus dem Greifswalder Umland von 
dem Programm profitieren dürfen und somit der Schulweg mit dem Bus 
sicherer und die tägliche Arbeit der fleißigen Busfahrer erleichtert wird.
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Sonne, Sonne, Sommerfest!

In diesem Jahr fand unser alljährliches Sommerfest für die Kinder 
aus der Kita und den umliegenden Dörfern und Gemeinden am 
09.06.2017 statt. Der Flemmingberg wurde geschmückt und es gab 
viele schöne Überraschungen für die Kinder. 
Frau Rabenhorst hatte 2 ihrer Pferde mitgebracht, auf denen die Kinder 
eine Runde reiten konnten. Natürlich in Begleitung. Der Max hatte 
einen Aktionsstand aufgebaut an dem aktiv gespielt wurde. Es gab 
einen Schminkstand an dem Doreen und Ana mit schönen Motiven 
die Gesichter der Kinder verschönert haben. 
Am Kuchenbasar konnten sich Eltern und Großeltern mit den Kindern 
stärken und ein leckeres Stück Kuchen mit einem Kaffee oder Saft 
kaufen und genießen. Ebenfalls konnten Bratwürste erworben und 
verspeist werden.
Am Bastelstand hat Heike mit den Kindern gemeinsam kleine Holz-
brettchen mit dem Namen der Kinder gestaltet. Anja und Max hatten 
mit ein paar Kindern einen Tanz zum Lied „Cowboy Joe“ eingeübt 
und diesen zwischendrin auf der Bühne präsentiert.
Die Greifswalder Stadtwerke haben den Kindern ihre Hüpfburg zur 
Verfügung gestellt, auf der wieder alle viel Spaß beim Hüpfen hatten. 
Das Wetter an diesem Tag zauberte allen ein Lächeln ins Gesicht, 
denn es war perfekt für so ein Fest.
Zum Abschluss gab es einen Auftritt von einigen Mädchen der Tanz-
gruppe und das war super schön. 
Alle Einnahmen des Festes kommen den Kindern in der Kita zu Gute und 
deshalb möchten wir uns für die rege Teilnahme bei allen bedanken. 
Wir freuen uns auf ein neues Fest im nächsten Jahr.

Ines Bari

Kinder- und Sommerfest in Dargelin
Lange geplant und bestens vorbereitet fand das Fest am Samstag 
den 10. Juni statt.
Und was für ein Glück … bestes Wetter den ganzen Tag und die 
ganze Nacht. 
Von 14:00 Uhr bis tief in die Nacht wurde gespielt, gebastelt, geklettert 
und getanzt.
Freude hatten vor allem die Kinder, denen jede Menge Bastel-und 
Spielangebote zur Verfügung standen. Von der Kletterstange bis zum 
Dosenwerfen, vom Sackhüpfen zum Ponyreiten war alles vorhanden.
Einen nachmittäglichen Höhepunkt bildete das Fußballturnier, große 
und kleine Jungs spielten um heißbegehrte Medaillen. Die „Großen“ 
gewannen das Turnier ganz knapp.
Wer sich nach dem anstrengenden Spiel schick machen lassen wollte, 
ging zum Schminkstand. Eine Hüpfburg, das Polizeiauto, die Feuer-
wehr und der Stand an dem unter fachmännischer Anleitung Vogel-
häuser gebaut wurden waren oftmals umlagert.
Fürs leibliche Wohl war bestens gesorgt. Kaffee und die leckersten 
Kuchen, gebacken und gespendet von Gemeindemitgliedern, gab es 
ebenso wie Grillwurst und Grillschwein mit Sauerkraut.
Um 19:00 Uhr kam der DJ mit Musiker für die großen, die sich bis in 
die Nacht das Tanzbein geschwungen haben.
Ein perfekter Sommertag, der allen Beteiligten Gemeindemitgliedern 
viel Freude gemacht hat und nicht möglich gewesen wäre ,ohne den 
ehrenamtlichen Einsatz vieler Helfer. Allen ein herzliches Dankeschön. 
Ein Dankeschön auch an die ehemalige Jagdgenossenschaft Dargelin 
für die großzügige Spende, sowie einigen weiteren Spendern aus 
der Gemeinde.
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358 Aktive  
beim 7. Albers Neuenkirchener Dorflauf

5 neue Streckenrekorde bei den Schülerläufern
Schule am Bodden gewinnt drei Prämien für die sportlichsten Schul-
klassen
Am 11. Juni, pünktlich um 12:00 Uhr, gab Frank Weichbrodt, Neuen-
kirchens Bürgermeister, den ersten Startschuss beim 7. Dorflauf. Noch 
weitere 5 Mal musste der Bürgermeister zur Startpistole greifen, denn 
es gab zahlreiche Wettkämpfe für die großen und kleinen Sportler 
im Angebot.
„Mit Walking, Laufen und Inline-Skating ist für fast jeden Sportler etwas 
dabei, manche haben sogar an zwei Wettkämpfen teilgenommen. 
So sind einige Kinder zum Beispiel erst beim Schülerlauf über 1,6 km 
oder 3,2 km gestartet und dann, nach einer kurzen Pause, ging es 
über die 6 km mit Inline-Skates auf die Strecke nach Wampen“ weiß 
Frank Borgwardt vom Organisationsteam zu berichten und ergänzt: 
„Das mit den Mehrfachstarts hatten wir gar nicht so geplant. Aber 
es freut uns, wenn die Kinder hier so begeistert bei der Sache sind“. 
Die Schüler der „Schule am Bodden“ haben den Dorflauf seit Jahren 
fest in ihrem Terminkalender stehen und weitereifern mit Schulen aus 
dem Umland um den Titel „Sportlichste Klasse“. Dieses Mal kamen 
alle der drei erfolgreichsten Klassen aus Neuenkirchen: So konnten 
sich die Klassen 3a, 5a und 5b jeweils über eine schöne Prämie für 
die Klassenkasse freuen. Möglich gemacht hat das die Firma „Che-
plapharm“. Ihr Geschäftsführer Herr Sebastian Braun hat die Schecks 
auch gern persönlich übergeben.
Gleich 5 Streckenrekorde bei den Schülerläufen gab es dieses Mal. 
Hier spendierte die Firma „Energie Vorpommern“ kleine Prämien 
als Anreiz für die jungen Sportler. Gian-Luca Trotzky (HSG Uni 
Greifswald), Lisa Hilker (Schule am Bodden Neuenkirchen), Charlot-
te Neumann (Schule am Bodden Neuenkirchen), Ainhoa Gutierrez 
(Montessori-Schule Greifswald) und Gerhard Rautenberg (Regionale 
Schule Ernst-Moritz-Arndt Greifswald) liefen die neuen Streckenre-
korde bei den Schülern.
Der Pokal des Bürgermeisters für die schnellste Läuferin und den 
schnellsten Läufer aus Neuenkirchen ging diesmal an die Familie 
Neumann: Charlotte und Torben Neumann durften die Pokale verdient 
entgegennehmen.
Ein abwechslungsreiches Rahmenprogramm trug wesentlich zu der 
tollen Stimmung bei und animierte die Sportler und die zahlreichen 
Besucher, es sich an der Wampener Straße gemütlich zu machen. Viele 
hatten Decken oder Klappstühle mitgebracht, suchten sich ein schattiges 
Plätzchen, lauschten der Live-Musik des Greifswalder Blasorchesters, 
der Echo-Combo und der Moderation von Thorsten Erdmann und 
feuerten die Aktiven lautstark an. 
Ein großes Dankeschön an alle Helfer und Sponsoren. Unsere Frei-
willige Feuerwehr, der Bauhof, die Schule am Bodden, das Amt, viele 
Helfer aus der Gemeinde, die HSG Uni Greifswald, die Kampfrichter 
- etwa 60 - 70 Helfer waren am Sonntag im Einsatz.
Ohne die großzügige Unterstützung vieler Firmen kann man eine Ver-
anstaltung dieser Größe nicht durchführen. Unser Dank gilt den Firmen 
Möbel Albers, Energie Vorpommern und Cheplapharm, der Landwirt-
schaftsgesellschaft Neuenkirchen, dem TUI ReiseCenter Gryps-Reisen, 
der Hanse-Apotheke, der Gemeinschaftspraxis Dr. Möllmann/Dr. 
Marten, dem Planungsbüro IPROconsult und dem dm-Drogeriemarkt 
in Neuenkirchen.
Weitere Informationen und alle Ergebnisse unter www.dorflauf-neu-
enkirchen.de und www.tollense-timing.de

Wir sehen uns beim 8. Albers Neuenkirchener Dorflauf am 10.06.2018!

Text: Tobis Nagel/Frank Weichbrodt

Ergebnisse: 
Schülerlauf 1,6 km 
1.	 Gian-Luca Trotzky (HSG Greifswald)
2.	 Bjarne Warnig (Greifswalder FC)
3.	 Matti Warnig (HSG Greifswald)

1.	 Lena Schätzchen (Schule am Bodden)
2.	 Lara Hofer (Montessori Schule)
3.	 Lia Wendt (Gützkower Familienbande)

Schülerlauf 3,2 km 
1.	 Ole Hennig (HSG Greifswald)
2.	 Gerhard Rautenberg (Arndt-Schule)
3.	 Jonas Wildemann

1.	 Charlotte Neumann (Schule am Bodden)
2.	 Johanna Thietke (HSG Greifswald)
3.	 Käthe Rautenberg (Arndt-Schule)

Dorflauf 6 km
1.	 Jan-Hendrik Lange (HSG Greifswald)
2.	 Tom Landmann
3.	 Dirk Hübner

1.	 Alexandra Fischer (Greifswald)
2.	 Anke Schimansky (Greifswald)
3.	 Anke Röhl (Greifswald)

Walking 6 km
1.	 Dietrich Binding (Wackerow)
2.	 Rudi Gaschler (Greifswald)
3.	 Alexander Krüger (Greifswalder FC)

1.	 Ines Krüger (Greifswalder FC)
2.	 Renate Meister (Wackerow)
3.	 Madeleine Paditz (Laufclub Greifswald)

Inlineskating 6 km
1.	 Lennart Rosenthal (Greifswalder FC)
2.	 Hendrik Ninnemann 
3.	 Paul Freyer (Jugendfeuerwehr Neuenkirchen)

1.	 Alicia Henning (Anklam)
2.	 Emilia Malossek (RSC Anklam)
3.	 Lena Heiden (Anklam)

Inlineskating 12 km
1.	 Martin Amberg (Rostock)
2.	 Hanko Schulz (Baltic Racing Team Witzin)
3.	 Eric Winkler (Greifswald)

1.	 Peggy Alms (RSC Anklam)
2.	 Marie-Luise Patzer (Baltic Racing Team)
3.	 Doreen Wendt (Gützkower Familienbande)
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Fotos: Sven Glitsch (4), www.luftbild-greifswald.de (1)

Mitteilungen der Kirchengemeinde  
Gristow-Neuenkirchen

Gottesdienste in unserer Gemeinde

Sonntag, 02. Juli
10 Uhr 	 Gristow, Gottesdienst mit Taufe, Pastor Dr. Gummelt 
Sonntag, 09. Juli
14 Uhr 	 Neuenkirchen, Familiengottesdienst zum Gemeindefest 

mit Abendmahl, Pastor Dr. Gummelt/Frau Jagusch
Sonntag, 16. Juli
17 Uhr 	 Gristow, Abendandacht im Rahmen des Sommerkon-

zertes des Gristower Gospelchores, Pastor Dr. Gummelt
Sonntag, 23. Juli
10 Uhr 	 Gottesdienst, Pastor Dr. Gummelt

Proben der Musikkreise der Gemeinde
dienstags	 ab 19:30 Uhr 	 Probe des Kirchenchores im Monat Juni 

im Pfarrhaus Neuenkirchen, im Monat 
Juli im Pfarrhaus Wieck

dienstags	 ab 19:30 Uhr 	 Probe des Gospelchores Gristow in der 
Alten Schule in Gristow

mittwochs	 ab 19:30 Uhr 	 Probe des Flötenkreises im Pfarrhaus 
Neuenkirchen

Frauenkreis und Frauenhilfe in Neuenkirchen
Am Mittwoch, dem 05. Juli um 14:30 Uhr trifft sich der Frauenkreis 
und die Frauenhilfe mit den Kreis der Senioren der Christuskirchen-
gemeinde Greifswald im Pfarrhaus Neuenkirchen.

Kirchengemeindefest in Neuenkirchen
Am Sonntag, dem 09. Juli beginnt um 14 Uhr mit einem Familiengot-
tesdienst in der Kirche unser alljährliches Kirchengemeindesommerfest, 
das in diesem Jahr im Zeichen des Reformationsjubiläums stehen 
wird. Anschließend gibt es ein buntes Programm für Jung und Alt 
bei Kaffee und Kuchen im Pfarrgarten (bei Regen im Pfarrhaus). Der 
Nachmittag schließt um 17 Uhr mit einer Andacht, die musikalisch 
von dem Blockflötenkreis gestaltet wird.

Konzert für Trompete und Orgel in der Kirche Gristow 
Christoph Tiede aus der Stadt Usedom (Trompete/Horn) und Christian 
Frommelt aus Bonn (Orgel) spielen am Freitag, dem 14. Juli ab 19:30 
Uhr Sontaten, Konzerte und Choräle aus der Zeit des Barocks und der 
Romantik in der Kirche zu Gristow.

Sommerkonzert des Gristower Gospelchores
Der Gristower Gospelchor lädt am Sonntag, dem 16. Juli um 17 Uhr 
in die Kirche zu Gristow zu seinem traditionellen Sommerkonzert ein. 
Im Rahmen einer Abendandacht wird der Chor unter der Leitung von 
Christoph Probst mit verschiedensten Gospeln und religiösen Gesängen 
einen Querschnitt aus seinem umfangreichen Repertoire darbieten.

Christenlehre 
für die Kinder der 1. - 3. Klasse - mittwochs von 16 bis 17 Uhr
für die Kinder der 4. - 6. Klasse - mittwochs von 17 bis 18 Uhr im 
Pfarrhaus Neuenkirchen.

Junge Gemeinde
Die Jugendlichen treffen sich am Montag, dem 03. Juli um 18 Uhr am 
Pfarrhaus Neuenkirchen.

Einladung zum neuen Vorkonfirmandenkurs
Mit dem neuen Schuljahr beginnt wieder ein neuer Jahrgang des 
Konfirmandenunterrichtes. Schülerinnen und Schüler der 7. Klasse 
sind dazu herzlich eingeladen. Der Kurs endet mit der Konfirmation 
am Pfingstfest 2019. Anmeldungen nimmt Pastor Gummelt ab sofort 
gern entgegen. Der Termin für den wöchentlichen Unterricht wird nach 
dem Schulanfangsgottesdienst im September abgesprochen.
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Jubelkonfirmation in Neuenkirchen
Am Sonntag, dem 24. September um 10 Uhr wollen wir wieder in 
der Neuenkirchener Kirche einen Festgottesdienst zur Goldenen und 
Diamantenen Konfirmation feiern. Alle, die einst in den Jahren 1966 
und 1967 sowie in den Jahren 1956 und 1957 in der Neuenkirchener 
Gemeinde konfirmiert wurden, sind dazu herzlich eingeladen. Anmel-
dungen sind bitte ab sofort an Frau Müller (03834 899174) zu richten.

Adressen:
Pastor Dr. V. Gummelt, 
Ev. Pfarramt Gristow-Neuenkirchen
Amtszimmer in Neuenkirchen: Alwine-Wuthenow-Ring 12, 17498 
Neuenkirchen
Tel. 03834 799196
Neue E-Mail: neuenkirchen1@pek.de

Sprechzeiten:	
dienstags 	 17 bis 18 Uhr 	 im Amtszimmer Neuenkirchen
donnerstags 	 17:30 bis 18 Uhr 	im Amtszimmer in der Alten Schule 

in Gristow
Außerhalb dieser Zeiten sind Gespräche jederzeit nach telefonischer 
Absprache möglich. 

Mitteilungen der Evangelischen Kirchengemeinde 
Weitenhagen

Sonntag 02. Juli - Sonntag 30. Juli

02.07. 
09.30 Uhr 	 3. Sonntag nach Trinitatis - Lukas 15,1 - 7: „Stau-

nen - Gott ist ein Suchender“
	 Gottesdienst mit Abendmahl
	 Pastor Michael Wacker
09.07. 
09.30 Uhr 	 4. Sonntag nach Trinitatis 
	 Gottesdienst mit anschließendem Kirchenkaffee
	 Pastor Matthias Tuve
16.07. 
09.30 Uhr 	 5. Sonntag nach Trinitatis
	 Gottesdienst mit Abendmahl
	 Pastor Carsten Brall
23.07.
09.30 Uhr 	 6. Sonntag nach Trinitatis
	 Gottesdienst mit anschließendem Kirchenkaffee
	 Prädikant Frank Walther
30.07. 
09.30 Uhr 	 7. Sonntag nach Trinitatis - Johannes 6,30-35: 

„Warum werde ich nicht satt?!“
	 Gottesdienst mit Abendmahl
	 Pastor Michael Wacker

Änderungen aus aktuellem Anlass möglich.
Sie können auf der Homepage des Hauses der Stille nachschauen:
www.weitenhagen.de

Für Kinder bieten wir nach Möglichkeit Kindergottesdienst an.
Wir beginnen jedoch immer gemeinsam in der Kirche!

Bekanntmachungen

Hauskreis
Herzliche Einladung zum Hauskreis bei Familie Böhm in Greifswald, 
Burgstraße 30, Montagabend 19:30 Uhr
Kontakt: 03834 510548

Der nächste Seniorennachmittag nach der Sommerpause wird am 
13. September sein.
Wir treffen uns um 14:30 Uhr vor dem Haus der Stille und fahren 
gemeinsam nach Guest in den Kräutergarten zu Familie Gottschling. 
Frau Schrefeld hat dies für uns organisiert. 
Bitte melden Sie sich möglichst frühzeitig an, damit wir die ungefähre 
Personenzahl im Blick auf die Autos wissen.
Bitte rufen Sie uns an, wenn Sie abgeholt werden möchten!

Wüstentage im Haus der Stille
Samstag, 16.09.2017 stiller Tag in St. Marien, Greifswald zum öku-
menischen Kirchentag
Dienstag, 31.10.2017
In die Wüste gehen - das Laute fliehen, die Geschäftigkeit hinter sich 
lassen, die 1000 Dinge. 
Das Eine suchen, den Einen. Die eigene Sehnsucht entdecken - neu. 
Schon immer haben Menschen diesen Weg gewählt. „Wüsten-Tage“ 
sind eine Einladung, im Haus der Stille und seiner schönen Umgebung 
eine Oase für sich zu entdecken. 
Wir beginnen um 9.30 Uhr mit einer Einführung. Leibübung, Anregung 
zur Kontemplation und biblischer Impuls sollen helfen, das Hören mit 
dem Herzen einzuüben. Allen Teilnehmenden steht ein Einzelzimmer 
zur Verfügung. 
Wir beenden den Tag mit Austauschrunde und Abendmahlsfeier (Ende 
gegen 17.30 Uhr).
Für Mittagessen, Kaffeetrinken und Nutzung des Zimmers erbitten wir 
einen Unkostenbeitrag von 25 Euro.

SEMINARE im Haus der Stille 
Eine Teilnahme ist auch ohne Übernachtungen möglich, wenn Sie 
in der Nähe wohnen! 
Bitte nehmen Sie einfach telefonisch Kontakt auf!

18.08. - 20.08.
Segnen und Salben
Heilt Gott heute noch? Und wenn ja, wie kann ich mich dafür ge-
brauchen lassen? Wie können wir das bei uns in der Gemeinde le-
ben? Wir werden einerseits versuchen, biblische Linien zu erkennen, 
andererseits besprechen und üben, wie Segnen und Salben nach 
biblischem Vorbild aus-
sehen kann.
Leitung: 	 Pastor Michael Wacker, Weitenhagen
Kosten: 	 Übernachtung/Verpflegung: 95 EUR		
Kursgebühr: 35 EUR

29.09. - 01.10. Zweifeln und Staunen
„Je älter ich werde, desto mehr Fragen habe ich!“ Wir werden mit 
den Fragenden und Zweifelnden der Bibel und unter uns unterwegs 
sein. Wir wollen versuchen, so manchen Zweifel als Ausdruck unserer 
Liebe zu begreifen! Herzliche Einladung ganz besonders an alle, die 
noch immer auf der Suche sind nach einem Zugang zum Glauben, 
und an die, die sagen: „Damals habe ich meinen Glauben verloren“!
Leitung: 	 Pastor Michael Wacker, Weitenhagen
Kosten: 	 Übernachtung/Verpflegung: 95 EUR, 
	 Kursgebühr: 35 EUR

Sprechzeiten: 
Für Fragen, Anregungen oder persönliche Anliegen stehen Ihnen zur 
Verfügung: 
Pastor Michael Wacker
Angelika Maroch, Gemeindebüro
Henrik Gummelt, Haustechniker
Das Büro ist für Ihre Anliegen in der Regel dienstags, mittwochs und 
freitags von 09:00 - 15:00 Uhr geöffnet oder unter der Telefonnum-
mer 80330 erreichbar. Pastor Wacker hat am Montag seinen freien 
Tag. Sie können aber in wichtigen pfarramtlichen Anliegen auf den 
Anrufbeantworter sprechen.
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Kreuzgemeinde Greifswald

Hauptstr. 84, 17498 Weitenhagen
Evangelisch-Lutherische Freikirche 

Denn aus Gnade seid ihr selig geworden durch Glau-
ben, und das nicht aus euch: Gottes Gabe ist es, nicht 
aus Werken, damit sich nicht jemand rühme. Eph 2,8

Zu unseren Veranstaltungen laden wir herzlich ein:

Juli 2017
9., 4. Trinitatissonntag
10:30 Uhr	 Weitenhagen - Gottesdienst mit anschließendem 

Imbiss - Gemeindetreffen mit Schwestergemeinde 
Jüterbog

12., Mittwoch
17:00 Uhr	 Weitenhagen Bibelstunde 

23., 6. Trinitatissonntag
10:00 Uhr 	 Weitenhagen Gottesdienst + Hl. Abendmahl1

26., Mittwoch
17:00 Uhr	 Bibelstunde Weitenhagen

30., 7. Trinitatissonntag
10:00 Uhr 	 Weitenhagen Gottesdienst mit Betrachtungen zu Lu-

thers Kleinem Katechismus

Zu den angegebenen Veranstaltungen trifft sich die Gemeinde bis auf 
Ausnahmen im Gemeindezentrum Hauptstr. 84, 17498 Weitenhagen

Kinder - Christliche Unterweisung
In der Schulzeit 14-täglich:
Weitenhagen Gruppe 2 Dienstag 16:30 - Gruppe 1 -Donnerstag - 
15:00 
Wenn Sie Fragen haben oder ein Gespräch wünschen, hält sich gerne 
für Sie bereit:
Martin Wilde, Pfarrer
Hauptstr. 84, 17498 Weitenhagen
03834 507030, E-Mail: pfarrer.mwilde@elfk.de
Weitere Informationen: www.elfk.de/greifswald

Die Senioren aus der Gemeinde Dargelin sind herzlich eingela-
den zu den monatlichen Seniorentreffen, die jeweils um 15:00 

Uhr im Gemeindezentrum Dargelin stattfinden.

Hier finden Sie die Termine für Juli 2017

Schauen Sie doch mal rein
Wir freuen uns auf Sie

12.07.2017	
Seniorentreffen

Achtung:
Haben Sie Vorschläge für den Sommerausflug?

Wir nehmen diese gerne entgegen!

Liebe Grüße von Bärbel Peck und Renate Weihrauch

Tel. 038356 320 oder 038356 68946

Senioren Sommerfahrt
Die Fahrt ins Gelbe mit unseren Seniorinnen und Senioren führte 
vorbei an blühenden Rapsfeldern nach Stralsund. In der Gaststätte 
„Ventspils“, sehr schön unmittelbar am Wasser gelegen, tranken wir 
Kaffee. Danach hatte jeder noch genügend Zeit, um bei herrlichem 
Sonnenschein die Gegend zu erkunden.

Nun freuen wir uns auf die Sommerfahrt am 17.08.2017 auf die Insel 
Wollin (Polen). Die Abfahrt ist um 9 Uhr in der Dorfstraße (Neubauten), 
9:10 Uhr an der Feuerwehr, 9:15 Uhr in Wampen und 9:20 Uhr in 
der Theodor-Körner-Straße.

Um 13 Uhr ist das Mittagessen in einer sehr gemütlichen Gaststätte 
in Kamin bestellt. Es kann wieder zwischen Fleisch und Fisch gewählt 
werden. Danach fahren wir nach Mistroi, wo jeder entsprechend freie 
Zeit zur Verfügung hat.

Der Kostenbeitrag beträgt 30,- EUR pro Person und ist bis zum 
05.08.2017 zu entrichten bei Frau Dr. Dedek (899537), Frau Anger-
Coith (894454), Frau Niemann (894482) oder Frau Müller (899174).

Dr. Gisela Dedek

Wahl eines neuen Vorstandes des 
LAND-FRAUENVERBAND 
Mecklenburg-Vorpommern e. V.
06. Bericht Juni 2017
Treffpunkt des LANDFRAUEN Kreisverein Lubmin e. V.,
www.landfrauen-ortsverein-17498.npage.de
Ortsverein Neuenkirche

(v.li.) Petra Zeitzen, Anke-Martina Rehländer, Birgit Kraus, Dr. Heike Müller, 
Claudia Nielsen, Ulrike Legde
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Im Rahmen seiner alljährlichen Delegiertenversammlung hat der 
LAND-FRAUENVERBAND M-V e. V. am Freitag, den 09.06.2017 
im mecklenburgischen Jabel einen neuen Vorstand gewählt. Als Vor-
standsvorsitzende wurde Dr. Heike Müller mit 97 % der Stimmen im 
Amt bestätigt. 

Jabel, 09. Juni 2017
Alte und neue Vorsitzende des LAND-FRAUENVERBAND M-V e. V. 
(LFV M-V e.V.) ist Frau Dr. Heike Müller aus Gessin bei Malchin. 
Die Landwirtin ist bereits seit 2013 die „oberste Landfrau“ in M-V und 
schon seit den Gründungstagen im Jahre 1991 im Kreislandfrauen-
verein Malchin e. V. und später auch Landesverband der Landfrauen 
aktiv. Dr. Heike Müller studierte und promovierte an der Uni Rostock 
im Bereich Tierproduktion, arbeitet als Geschäftsführerin im Kreis-
bauernverband Malchin e. V. und ist zudem Vize-Präsidentin des 
Bauernverbandes M-V e. V. 
„Wir haben einen neuen Vorstand gewählt, der eine gute Mischung 
aus Altbewährtem und Neuem darstellt.“ sagt Frau H. Müller nach 
der Wahl.“ 
Wir haben in 25 Jahren einen Verband aufgebaut, der stets 

1.	 zur Stelle stand, wo er gebraucht wurde, 
2.	 der viele Frauen auf dem Arbeitsmarkt betreut hat bzw. in den 

Arbeitsmarkt gebracht hat, 
3.	 der Stärke und Kraft gezeigt hat, 
4.	 dem manchmal auch die Puste ausging, aber der immer sehr viel 

Engagement für den ländlichen Raum gezeigt hat. 

Lassen Sie uns gemeinsam unseren Verband in Ihren Kreisvereinen 
und Ortsgruppen weiterhin lebendig gestalten! Lassen Sie uns schönen 
Traditionen und ebenso neuen Ideen Raum geben!“ 

Zur ersten Stellvertreterin des Verbandes wurde
•	 Claudia Nielsen (Landfrauenverein Mecklenburg-Strelitz) und als 

zweite stellv. Vorsitzende 
•	 Ulrike Legde (ebenfalls LFV Mecklenburg-Strelitz) gewählt. 

Weitere Vorstandsmitglieder sind: 
•	 Birgit Kraus (Kreislandfrauenverein Ludwigslust e. V.), 
•	 Anke Martina Rehländer (Jabeler Landfrauen e. V.) und 
•	 Petra Zeitzen (Kreislandfrauenverein Bad Doberan e. V.) 

Der LAND-FRAUENVERBAND Mecklenburg-Vorpommern e. V. ist ein 
freiwilliger Zusammenschluss von Frauen im ländlichen Raum und ver-
folgt gemeinnützige Ziele. Die aktuell ca. 1.000 Mitgliedern gestalten 
landesweit dörfliches Leben mit und pflegen regionale Traditionen. Die 
Landfrauen organisieren Weiterbildungen und Erfahrungsaustausch in 
M-V. Dazu engagieren Sie sich für eine gute Lebensqualität im länd-
lichen Raum und treten für die Vereinbarkeit von Beruf und Familie ein. 
Der Verband ist Mitglied im Deutschen LandFrauenverband e. V. (dlv).

Der Rechenschaftsbericht des LandFrauenverbandes M-V. e. V. wird 
zum Kaffeenachmittag am 28.06.2017 ausliegen, sodass jedes Mit-
glied die Möglichkeit hat, sich umfassend über die geleistete Arbeit 
im Jahr 2016 zu informieren.

Ortsgruppenarbeit 
Am 18.05.2017 um 19:00 Uhr fand auf Einladung der Landfrauen 
im Gemeindezentrum in Neuenkirchen eine Lesung der Autorenver-
einigung „Greifenfedern“ Greifswald statt.
Wir konnten nun in der Bibliothek in Neuenkirchen Frau Lappe, Frau 
Rühlemann und Herr Kropka begrüßen. Zunächst gab uns Herr Kropka 
einen Überblick über die Entwicklung der 14 Mitglieder der „Grei-
fenfedern“, Ihrer Freude am Schreiben und am Gestalten von Texten. 
Die Autorenvereinigung „Greifenfedern“ Greifswald ist 
ein Arbeitskreis der Seniorenakademie „Greifswalder 
Bodden“. Dieser wurde 1993 gegründet und mit ihm der 
Zirkel „Schreibende Senioren“, geleitet von Frau Helga 
Lange, Diplomlehrerin für Deutsche Sprache und Litera-
tur. Frau Lange führte zu DDR- Zeiten erfolgreich einen 
Zirkel Schreibender Arbeiter und Schreibender Schüler.

Die Mitglieder der „Schreibenden Senioren“ waren meist 
schreib- und literaturinteressierte Menschen, die durch 
die Wende vorzeitig aus ihrer beruflichen Laufbahn he-
rausgerissen wurden und zu jung und geistig zu rege fürs 
„Altenteil“ waren. Sie kamen aus den verschiedensten 
Berufsgruppen. Alle einte die Freude am Schreiben und 
am Gestalten von Texten. 
Sie schrieben ihre Geschichten, aus dem Leben, aus der 
Erinnerung. In der Auseinandersetzung mit einem aktu-
ellen Problem, lasen sie der Gruppe vor, diskutierten und 
ließen sie beurteilen. Daneben gab es Buchrezensionen, 
Vorträge und interessante aktuelle und literarische Dis-
kussionen. 1999 erschien anlässlich der 750- Jahrfeier 
der Hansestadt Greifswald die Broschüre „Greifenfe-
dern“, die dem Arbeitskreis einen neuen Namen gab 
-„Greifenfedern“
Nach dem Wegzug von Frau Lange leiteten Herr Wilfried 
Kropka, Fachlehrer für Deutsch und Geschichte, und 
danach Herr Professor Dr. Günter Weise, Anglist, die 
Gruppe. 2007 übernahm Frau MR Dr. Annerose Schulz 
die Leitung. 2015 übernahm Frau Dr. Heidrun Thiele-
mann die Leitung der Greifenfedern, sie folgt auf Dr. 
Annerose Schulz. Seit 1993 sind bereits mehr als 10 
Bücher erschienen.
Im Anschluss lasen uns die 3 Autoren interessante und lustige Ge-
schichten aus dem Leben sowie Gedichte und Anekdoten auf Platt 
und Hochdeutsch vor, die trefflich zum Schmunzeln und Nachdenken 
veranlassten. Es war ein sehr unterhaltsamer Abend, trotz der sehr 
geringen Beteiligung. Wir Landfrauen sind absolut für eine Wieder-
holung und sagen herzlichen Dank für den netten Abend.

Veranstaltungstermine des Ortsvereins

Juni	 09.06.	 Delegiertenversammlung
	 13.06 - 15.06.	 Bildungsfahrt Berlin 	 Ö
	 08.06.	 Vorstandsitzung 	 14:00 - 16:00 Uhr
	 13.06.	 Malzirkel 	
	 28.06.	 Kaffeenachmittag	 15:00 Uhr 	 Ö
Juli	 12.07.	 Vorstandssitzung	 14:00 Uhr
	 11.07.	 Malzirkel	 14:00 - 16:00 Uhr
	 15.07 + 16.07.	 Fischerfest
	 22.07.2017	 Konzert in Stolpe 
		  Rücksprachen mit 
		  Frau Mattausch	 15:30 - 20:00 Uhr
	 27.07.2017	 Grillfest 	 14:00 - 17:00 Uhr

Termine Landesverband

Juni 	 09.06.2017	 Delegiertenversammlung 
		  und Wahl des neuen 
		  Vorstandes
	 12.-16.06.2017	Start:
		  Bundesentscheid 
		  Berufswettbewerb
		  Landjugend 

Ursula Kobi/B. Mattausch/Mareike Klinkenberg

Ausflug der Weitenhäger Seniorinnen  
und Senioren nach Stettin
Am 20.05.2017 haben insgesamt 41 Teilnehmer, bei wunderschönem 
Wetter, eine Tagestour nach Stettin unternommen. Voller Erwartungen 
auf die Stadt und gut gelaunt fuhren wir auf der A20 in Richtung 
Stettin. Überraschend fuhr auf einmal ein Polizeiauto vor unseren 
Bus und forderte Anhalten auf dem nächsten Parkplatz. Das rief bei 
allen Verwunderung hervor. Es handelte sich aber lediglich um eine 
routinemäßige Sicherheitskontrolle. Nach ca. 45 Minuten konnten 
wir weiter fahren, denn unser Busfahrer Herr Lemm, vom Zinnowitzer 
Unternehmen „Müller Tours“, hatte den Bus ordnungsgemäß vorberei-
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tet, Sicherheit wurde nun durch die Polizei bestätigt. Dafür auch ein 
Dankeschön an den Fahrer Herrn Lemm und an das Busunternehmen.

Mit dem sicheren Gefühl steuerten wir den ersten polnischen Markt 
an. Bei diesem ersten Halt wurden allen Teilnehmern Bockwurst und 
ein Tasse Kaffee gereicht. Die Kauflust wurde ebenfalls für viele bereits 
jetzt schon geweckt.

Gegen 12:30 erreichten wir Stettin mit seiner wunderschönen Altstadt 
und den vielen Neubauten.
Bewundernswert war für viele, wie die Stadt gewachsen ist und noch 
weiter wächst.
Natürlich besuchten wir auch den Großmarkt „Manhattan“.

Ab 14 Uhr erlebten wir eine 2-stündige Stadtrundfahrt mit einer exel-
lenten polnischen Reiseführerin. Sie zeigte uns all die sehenswerten 
Plätze der Stadt und ließ uns die geschichtlichen Veränderungen Stettins 
sozusagen miterleben. Sie bezog uns mit ins Gespräch ein, Fragen 
der Teilnehmer wurden beantwortet. Beeindruckend waren auch die 
Seeterrassen (Hakenterrassen) und die grünen Oasen der Stadt. Der 
geschichtliche Hintergrund wurde ebenso erläutert.

K.o. durch die vielen Eindrücke und die sommerlichen Temperaturen 
erreichten wir gegen 17 Uhr ein wunderschönes Restaurant, in dem 
für uns ein Abendessen bestellt war. Das Menü bestand aus Vorsuppe, 
Zanderfilet gebraten oder Rinderroulade sowie ein Eis und hat allen 
geschmeckt. Damit wurde der Tag abgerundet, der sicher für alle ein 
besonderes Erlebnis war. 

Die Rückfahrt gestaltete sich entspannt dank des angenehm tempe-
rierten Busses uns des ruhigen Fahrens durch unseren Busfahrer. Gegen 
21:00 Uhr erreichten wir Weitenhagen.

Einen besonderen Dank gilt wieder einmal dem Ehepaar Wolters, die 
für die Organisation und Durchführung dieser wunderschönen Reise 
verantwortlich zeichneten.

Christfried Schrefeld
Seniorenbeirat

Bekanntgabe
Am 31.08.2017 möchten wir einen Rentnernachmittag durchführen.
Beginn: 15:30 Uhr
Teilnahmegebühr: 10 EUR
Meldung bis 15.08.2017 bei Familie Wolters, Telefon: 508614

Am Felde 2 A · 17498 Levenhagen
Telefon + Fax 0 38 34/51 10 56

Gartentechnik
Fred Bröker

•	Verkauf	 		•	Service
•	Vermietung	
•	Typoffener	
	 Ersatzteilverkauf
ÖFFnungszeiTen:

Mo. - Fr. 16.00 - 18.00 uhr
sa. 09.00 - 12.00 uhr

\
Ihr Helfer in 
schweren Stunden
Ihr Helfer in 
schweren Stunden

Ihr persönlicher Ansprechpartner

jörg teidge
Telefon: 0171/9 71 57 33
j.teidge@wittich-sietow.de 

Ich bin telefonisch für Sie da.

Manuela Köpp
Telefon: 039931/5 79 47
m.koepp@wittich-sietow.de

Röbeler Straße 9 · 17209 Sietow
Tel. 03 99 31/5 79-0 · Fax 03 99 31/5 79-30
e-mail: anzeigen@wittich-sietow.de · www.wittich.de

Naturstein GmbH
Kolodzeiski

Ihr Steinmetz
Grabmale • Einfassungen • Nachschriften

Fensterbänke • Treppen • Küchenarbeitsplatten

18435 Stralsund • H.-Heine-Ring 79
Tel. (0 38 31) 39 07 88

info@naturstein-kolodzeiski.de

direkt an der B 194 (nähe Globus)
18442 Groß-Lüdershagen/Stralsund
Gewerbegebiet, 
Agnes-Bluhm-Straße 10
Tel. (0 38 31) 47 09-0 Fax -11

www. naturstein-kolodzeiski.de
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LW-flyerdruck.de
Ihre Online-Druckerei mit 
den fairen Preisen.

Wir drucken mehr als nur Flyer:
Aufkleber, Briefpapier, Brief-
umschläge, Stempel, Blöcke, 
Kalender, SD-Sätze, Schreib-
tischunterlagen, Plakate, Poster, tischunterlagen, Plakate, Poster, 
PVC-Banner, Schülerzeitungen, 
Hochzeitszeitungen, Vereinshef-
te, Grußkarten, Postkarten, Ein-
trittskarten, Etiketten, Magazine, 
u.v.m.

Wir drucken mehr als nur Flyer:Wir drucken mehr als nur Flyer:Wir drucken mehr als nur Flyer:Wir drucken mehr als nur Flyer:Wir drucken mehr als nur Flyer:Wir drucken mehr als nur Flyer:Wir drucken mehr als nur Flyer:Wir drucken mehr als nur Flyer:Wir drucken mehr als nur Flyer:Wir drucken mehr als nur Flyer:Wir drucken mehr als nur Flyer:Wir drucken mehr als nur Flyer:Wir drucken mehr als nur Flyer:

bis zu 

50 %
Beim Broschüren-druck sparen

Von A wie Aufkleber bis Z 
wie Zeitung, bestimmt ist 
auch für Sie das passende 
Produkt dabei!

Individuelle Stückzahlen 
erhältlich! Von der Kleinauflage 

bis zur Großauflage!

info@LW-flyerdruck.de
www.LW-flyerdruck.de

09191 7232-88

-flyerdruck.de

Urlaub im Rotweinparadies Ahrtal
Ferienwohnung „Himmelchen“

im romantischen Ahrweiler
Schön eingerichtete Ferienwohnung (****)

in Ahrweiler für 2 – 4 Personen,
direkt am Ahr-Rad-Wanderweg und

10 Gehminuten zum mittelalterlichen Stadtkern,
ab 45,– € pro Tag. Tel. 0160 1714841

E-Mail: h.pacyna@web.de · www.himmelchen.de

dass es Sie gibt.

Anzeige online aufgeben

anzeigen.wittich.de

Zeigen Sie Ihren Kunden,

Veranstaltungen
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Schluss mit dem Single-Dasein! Die passende
und günstige Finanzierung gibt’s bei uns.

Holen Sie sich Ihr Angebot. Bei den Experten fürs Bausparen und
Baufinanzieren in Ihrer genossenschaftlichen Bank und bei Schwäbisch Hall.

HAUS SUCHT
FESTE BEZIEHUNG

Astrid Stähler
Bauspar- und Finanzfachfrau IHK
Bezirksleiterin 
Bausparkasse Schwäbisch Hall AG
ZFB Zertifizierte Finanzberaterin 
(Univ. Passau)

Beratungsbüro:
im Haus der VR Bank Greifswald e. G.
Steinbeckerstr. 26, 17489 Greifswald
Telefon  (0 38 34) 54 73 23
Mobil  (0 1 72) 7 33 55 90
Beratungszeiten:
Mo. - Fr. von 8.30 - 17.00 Uhr

D-MAX Verbrauch (innerorts /außerorts / kombiniert): 
7,3 – 9,3 / 5,6 – 6,9 / 6,2 – 7,8  l / 100 km
CO₂-Emission (innerorts /außerorts / kombiniert):  192 – 245 / 146 – 182 / 163 
– 205 g / km (nach RL 715/2007/EG)   *modellabhängig / Symbolfoto

Ihr ISUZU Partner:

DER NEUE

WAS IMMER DU
BEWEGEN WILLST

ISUZU-SALES.DE

 MEIN D-MAX 
 10 JAHRE GELAUFEN
 2 KINDER GEZEUGT
 65 000 HL MILCH GEMOLKEN    

 ZEIT FÜR NEUE
 HERAUSFORDERUNGEN!

Zum Rauhen Berg 25 A
18507 Grimmen
Tel.: 038326/68813
Fax: 038326/68829
E-Mail: gf@opel-gerds.de

europaweit

Der Profi für: 
Privat-, Dienst- und Seniorenumzüge

Vollservice • Antragstellung • Beräumung

✆ 0 38 34/88 44 03
www.umzüge-greifswald.de

SENIOREN - UMZÜGE mit 

Wir halten ständig für Sie bereit:
• Mulardenenten m/w, Flugenten m/w

• Pekingenten, Broiler w/br • Gössel weiß und grau
• Junghennen legereif, versch. Farben

• Eintagsküken von Hühnern, Enten und Gänsen
• Stockenten, Perlhühner, Hähne,  

Zwerghühner und Wachteln • Futtermittel
Alle Preise auf Anfrage!

Verkauf von küchenfertigen Broilern 4,50 €/kg
Öffnungszeiten: ganzjährig

Montag - Freitag 8.00 - 17.00 Uhr, Samstag 8.00 - 12.00 Uhr
oder nach telefonischer Absprache

Geflügelverkauf Ehlert
Groß-Toitin 23 · 17126 Jarmen

Tel.: 0173/5901498 Pferde
Welten

EINE SONDER AUSSTELLUNGS-TRIOLO GIE 
IM MUSEUMS-DREIECK

AGRONEUM ALT SCHWERIN
HEINRICH-SCHLIEMANN-MUSEUM ANKERSHAGEN 

3  KÖNIGINNEN-PAL AIS MIROW
WWW.ZEITREISE-SEENPL AT TE.DE WWW.ZEITREISE-SEENPL AT TE.DE 

27.4 .2017 bis  17 .9 .2017.

Kleinanzeigen online buchen: www.witt ich.de


